
            [image: ]
        

Mein
Herzblatt - Wie Liebe gelingen kann -


Viele Paare, die sich im Schlafzimmer langweilen, fragen sich: "Wie
oft haben Ehepaare Sex?"








Es gibt keine Norm für die Häufigkeit von Sex in der Ehe. Während
manche Paare jeden Tag Sex haben, ist bei anderen das Sexualleben
nicht so gut.








Wenn Sie mit Ihrem Sexualleben zu kämpfen haben, werden Sie sich
durch diese Aussage wahrscheinlich nicht besser fühlen. Bitte
denken Sie daran, dass Sie Ihr Sexualleben verbessern können. Lesen
Sie weiter, und vielleicht finden Sie einen Weg, Ihr Sexualleben zu
verbessern.








Ist die Häufigkeit des Geschlechtsverkehrs nach der Heirat oder bei
unverheirateten Paaren die gleiche? Es gibt keine eindeutige
Antwort auf die Frage, wie oft verheiratete Paare Sex haben, aber
Sex ist ein wesentlicher Bestandteil des Ehelebens.
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Obwohl viele Studien belegen, dass das Sexualleben mit dem Alter
abnimmt, gibt es keine eindeutige Zahl von Ehepaaren, die Sex
haben. Es mag üblich sein, dass ältere Menschen das Interesse am
Sex verlieren, aber das trifft nicht auf alle zu. Ob Sie es glauben
oder nicht, Sex ist das Band, das Paare zusammenhält, und außerdem
der einzige Grund, warum es Leben auf der Erde gibt. Aber Amy
Levine, Sex-Coach und Gründerin von igniteyourpleasure.com,
erklärt, dass "ein gesunder Sexualtrieb bei jedem Menschen anders
ist." Überlegen Sie einmal: Haben Sie eine höhere Libido als Ihr
Partner? Oder sind Sie frustriert, weil Ihre sexuellen
Annäherungsversuche immer wieder zurückgewiesen werden?








Mal sehen - Haben Sie eine höhere Libido als Ihr Partner? Oder sind
Sie frustriert über die wiederholte Zurückweisung Ihrer sexuellen
Annäherungsversuche?








Wenn Sie eine oder beide Fragen mit Ja beantworten, haben Sie sich
sicher schon gefragt, ob Sie einen höheren Sexualtrieb haben als
andere oder ob es Ihrem Partner an Libido mangelt.








Wenn Sie einen vergleichsweise geringeren Sexualtrieb haben, werden
Sie von ähnlichen Fragen umgeben sein.








All diese Gespräche über Sex in der Ehe laufen auf nur zwei Fragen
hinaus.








Wie oft haben Ehepaare in der Regel Sex?



Unterscheidet sich die Anzahl der Sexualkontakte signifikant von
der Anzahl der Sexualkontakte mit Ihrem Partner?



Wenn die letzte Frage mit "Ja" beantwortet wird, wer ist dann
derjenige, der einen übermäßigen oder mangelhaften Sexualtrieb hat?



Wie Sie vielleicht schon an der beträchtlichen Streuung dieser
Statistiken bemerkt haben, die belegen, wie oft verheiratete Paare
Sex haben, ist es leicht zu erkennen, dass es kein "Normal" gibt.
In vielen Studien sagen Forscher und Therapeuten, dass es auf das
Paar ankommt.








Der Sexualtrieb jedes Einzelnen ist anders, die Ehe jedes Paares
ist anders und das tägliche Leben ist anders. Da so viele Faktoren
eine Rolle spielen, ist es schwer zu sagen, was "normal" ist.








Sex nach der Ehe hängt von vielen Variablen ab, deshalb ist es
besser, Fragen zu stellen wie:








Was ist für Sie und Ihren Ehepartner normal?



Was hätte jeder von Ihnen gerne als "normal"?



Wenn Sie beide einmal in der Woche oder einmal im Monat glücklich
sind, spielt es keine Rolle, was andere Paare tun. Aber wenn einer
oder beide von Ihnen nicht glücklich sind, können Sie vielleicht
eine neue Normalität aushandeln. Bei den meisten Paaren will eine
Person immer mehr Sex und die andere weniger.








Auch Ihr Sexualtrieb wird nicht immer gleich sein.








Viele Faktoren können Ihren Sexualtrieb beeinflussen, z. B:








Stress



Medikamente



Stimmung



Körperbild



Veränderungen im Leben wie die Geburt eines Kindes, der Tod eines
geliebten Menschen oder ein Umzug



Es gibt praktisch keinen Grund, sich aufzuregen, wenn Ihr
Sexualtrieb eine Zeit lang nachlässt. Dafür gibt es wahrscheinlich
eine vernünftige Erklärung.








Die Art und Weise, wie Sie damit umgehen, macht den Unterschied.













Wie viel Sex sollte man in der Ehe haben, um glücklich zu werden?
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Einmal pro Woche, so die Forscher. Im Allgemeinen trägt mehr Sex in
der Ehe zur Steigerung des Glücks bei, aber täglich ist nicht
notwendig. Alles, was über einmal pro Woche hinausgeht, führte
nicht zu einem signifikanten Anstieg des Glücks.








Das soll natürlich keine Ausrede dafür sein, nicht mehr Sex zu
haben; vielleicht lieben Sie und Ihr Partner es, es mehr oder
weniger oft zu tun. Das Wichtigste ist, dass Sie miteinander reden
und herausfinden, was für Sie beide gut ist.








Sex kann ein großartiger Stressabbau sein, und er kann Sie als Paar
näher zusammenbringen. Was ist, wenn Sie gar nicht an Sex denken?
Es gibt zwar Statistiken, die belegen, wie oft verheiratete Paare
im Durchschnitt pro Woche miteinander schlafen, aber es gibt auch
einen Teil der Paare, die in einer sexlosen Ehe leben.








Leider haben viele Menschen und manchmal sogar beide Partner in der
Ehe entweder keinen Sexualtrieb oder etwas anderes hemmt sie.








Nach Angaben der Zeitschrift Newsweek leben 15 bis 20 Prozent der
Paare in einer "sexlosen" Ehe, was bedeutet, dass sie weniger als
10 Mal pro Jahr Sex haben.








Andere Umfragen zeigen, dass etwa 2 Prozent der Paare gar keinen
Sex haben. Natürlich wurden die Gründe dafür nicht immer genannt -
es könnte eine Reihe von Faktoren sein, von denen eine geringe
Libido nur einer ist.



Forscher sagen, je mehr Sex man hat, desto mehr Lust hat man.








Sexualtrieb ist eine aufregende Sache. Die durchschnittliche Anzahl
der Male pro Woche, die verheiratete Paare miteinander schlafen,
bestimmt die Libido einer Person in hohem Maße.








Es scheint, dass manche Menschen mit einer hohen oder niedrigen
Libido geboren werden, aber viele andere Faktoren können dazu
beitragen.








Wie gut Ihre Beziehung läuft, kann ein Faktor sein. Aber auch
sexueller Missbrauch in der Vergangenheit, Beziehungskonflikte,
Untreue, vorenthaltener Sex und Langeweile können Faktoren sein,
die zu einem ungesunden Sexualleben beitragen. Wenn Sie sich
wundern, wie viel Sex andere Menschen haben, könnte das daran
liegen, dass Sie in Ihrer Ehe sexuell noch nicht so weit sind, wie
Sie es sich wünschen. Das kommt vor. Wir alle machen Höhen und
Tiefen durch. Stresssituationen wie ein Umzug, ein neues Baby oder
eine Krankheit können uns vorübergehend in die Quere kommen.








Außerdem neigen Paare dazu, nach der Heirat immer weniger Lust auf
Sex zu haben als vor dem Ja-Wort.








Eine von Cosmopolitan.com durchgeführte Umfrage hat ergeben, dass
die Häufigkeit des Geschlechtsverkehrs unabhängig vom Alter der
Ehepartner und der Dauer der Ehe immer weiter abnimmt.








Wenn Sie und Ihr Partner jedoch schon seit einiger Zeit nicht mehr
miteinander schlafen und es keinen nennenswerten Grund dafür zu
geben scheint, ist ein Gespräch mit einem Sexualtherapeuten eine
gute Option.








Ein guter Ehetherapeut kann Ihnen beiden dabei helfen, den Ursachen
für das Sexualproblem auf den Grund zu gehen, und Ihnen Hilfe
anbieten, damit Sie wieder zusammenfinden.








Neben der Sexualtherapie gibt es viele gute Bücher über Sex und
Ehe, die Sie und Ihr Partner gemeinsam lesen können, um sich
Anregungen zu holen. Betrachten Sie die Qualität gegenüber der
Quantität des Sex



Die sexuelle Zufriedenheit in der Ehe hängt von der Qualität und
Häufigkeit des Sex ab.








Eine Sache, die Sie berücksichtigen sollten, ist die Qualität
gegenüber der Quantität des Sex, den Sie und Ihr Partner haben.








Dieses Verständnis wird Ihnen helfen, die Herausforderungen im
Zusammenhang mit der Ehe und dem Sex zu bewältigen, da die
Steigerung der Quantität nicht mehr im Mittelpunkt Ihres
Sexuallebens stehen wird.
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Denken Sie daran, dass Sie die Gesundheit Ihres Sexuallebens in der
Ehe an der Qualität und nicht an der Quantität messen sollten. Die
Qualität des Sex umfasst Folgendes:








Besprechung von Sexualstellungen, die beiden Partnern Befriedigung
verschaffen



Sprechen Sie über Ihre sexuellen Bedürfnisse



Oralsex



Stimulierung der Genitalien



Küssen und Streicheln



Experimentieren mit der Berücksichtigung der Vorlieben des Partners



Wenn Sie beide Sex lieben, wenn Sie ihn haben, dann ist das
großartig!








Viele Forscher empfehlen, ihn einzuplanen. Es scheint roboterhaft
zu sein, aber wenn Sie erst einmal damit angefangen haben, ist es
alles andere als roboterhaft und trägt wesentlich dazu bei, die
Zufriedenheit im Sexualleben der Eheleute zu steigern.








Wenn Sie den Sex einplanen, wird er zu einer höheren Priorität.
Wenn die Qualität des Sex gering ist, könnte das auch der Grund für
die geringe Quantität sein. In einer Ehe ist der Sex das Band, das
verbindet.








Wenn Ihr sexuelles Verlangen nachlässt, analysieren Sie, ob dies
auf negative Gefühle gegenüber Ihrer Ehe, Ihrem Ehepartner oder
Ihnen selbst zurückzuführen ist.








Eine negative Sichtweise auf die Ehe kann den Todesstoß für das
Sexualleben in der Ehe bedeuten.








Positive Affirmationen über Ihren Partner, der Verzicht auf unfaire
Vergleiche, das Loslassen negativer Gefühle durch offene
Kommunikation und Selbstvertrauen können Ihnen helfen, in Ihrer Ehe
positiv zu bleiben.








Was auch immer Sie über die Ehe herausfinden, stellen Sie sicher,
dass Sie Zeit damit verbringen, etwas Konstruktives zu tun, damit
Sie die Vorteile der Beziehung genießen können, indem Sie öfter Sex
haben. Es gibt keine Regeln dafür, wann und wo man sich sexy fühlt,
und man muss auch nicht besonders gut aussehen. Es kommt jedoch
häufig vor, dass man in der Ehe in eine Komfortzone abrutscht und
sich nicht mehr darum bemüht, sexy auszusehen und sich sexy zu
fühlen.








Lösen Sie Ihre Scharniere und schlüpfen Sie in Ihre innere
Sexualität, indem Sie sich zunächst darauf konzentrieren, was Sie
an sich selbst am besten finden. Lenken Sie Ihre Energie auf all
die positiven Dinge, die Sie an sich selbst schätzen.








Praktizieren Sie jeden Tag Selbstliebe und Selbstpflege.








Lassen Sie sich einen neuen Haarschnitt verpassen, überarbeiten Sie
Ihre Garderobe, kaufen Sie neues Make-up - tun Sie alles, um Ihre
Routine in Schwung zu bringen und eine Extraportion Selbstvertrauen
zu bekommen. Bringen Sie etwas Abwechslung in Ihr Leben und lassen
Sie sich von Ihrem Partner bemerken,So kontraintuitiv es auch
klingt: Geben Sie Ihrem Partner nicht alles von sich preis.








Überraschen Sie ihn, indem Sie nach und nach verschiedene Facetten
von sich preisgeben. Genauso wenig müssen Sie alles wissen, was in
Ihrem Partner vorgeht. Lassen Sie sich überraschen und von den
verschiedenen Schattierungen seiner Persönlichkeit, seinen
Fantasien und Wünschen anlocken.um die Dinge zwischen den Laken
aufzurütteln, nehmen Sie die Verabredungen wieder auf.
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Die Vorfreude auf eine Verabredung wird die Spannung zwischen Ihnen
beiden wecken. Küssen Sie sich bei einer Verabredung. Küssen ist
ein guter Weg, um zu zeigen, dass Sie Ihren Partner begehren.








Wenn Sie beim Küssen die Wangen und den Rücken Ihres Partners
streicheln oder seine Hand halten, wird es für Sie beide noch
heißer!








Pflegen Sie die sexuelle Seite des anderen, indem Sie intime
Gespräche führen, in denen Sie die Liebessprache Ihres Partners
kennen lernen. Denken Sie auch daran, dass ein guter Ehetherapeut
Ihnen helfen kann, herauszufinden, wie Sie die Dinge in jeder
Hinsicht verbessern können, einschließlich eines gedeihlichen
Sexuallebens in der Ehe.








Es mag Ihnen schwer fallen, genau zu wissen, wie oft ein
verheiratetes Paar Liebe machen sollte, aber es ist unbestritten,
dass eine emotionale Bindung Ihr Sexualleben in der Ehe
befriedigender machen kann.








Eine Umfrage des berühmten Kondomherstellers Durex aus dem Jahr
2013 ergab, dass 96 % der Befragten der Meinung sind, dass das
sexuelle Erlebnis umso besser ist, je besser die emotionale Bindung
ist.








92 % der Menschen gaben an, dass es sie anmacht, wenn ihr Partner
verletzlich ist, und 90 % glaubten, dass die Chancen auf besseren
Sex höher sind, wenn sie schon länger mit ihrem Partner zusammen
sind.








Sex steht in direktem Zusammenhang mit der emotionalen Bindung und
dem Respekt in der Beziehung. Eine gute Beziehung ohne Stress kann
Ihr Sexualleben fördern und sich positiv auf Ihr Eheleben
auswirken. Viele Statistiken über das Sexualleben in der Ehe
scheinen uns zu sagen, was ein "normales" Maß an Sex für
verheiratete Paare ist, oder uns darüber aufzuklären, wie oft
verheiratete Paare durchschnittlich pro Woche Sex haben.








In Wirklichkeit gibt es keine feste Definition von "normal". Denken
Sie jedoch daran, dass sich Ehe und Sex nicht gegenseitig
ausschließen, um eine glückliche Beziehung zu führen.








Jedes Paar ist anders, also liegt es an Ihnen, zu bestimmen, was
für Sie normal ist!Entgegen der landläufigen Meinung, die den
Hunger des Mannes nach Sex als egoistisch einstuft, betrachten
Männer Sex als einen Weg, um gegenseitige Befriedigung zu
erreichen, ihrer Partnerin Freude und Nervenkitzel zu bereiten und
sich als Liebhaber zu verbessern. Während die meisten Frauen einer
emotionalen Verbindung den Vorrang vor einer körperlichen Beziehung
geben, ist Sex für Männer eine der vielen Möglichkeiten, ihre Liebe
zu zeigen.








Es klingt oberflächlich, aber Männer sind so veranlagt, dass Sex
oder die Aussicht auf Sex sie zu einer Frau hinzieht. Die Liebe
kommt erst weit nach der Anziehungskraft ins Spiel.








Sie fragen sich vielleicht, warum sich Männer so sehr für Sex
interessieren. Oder warum ist Sex für Männer so wichtig? Frauen
haben sich jahrelang gefragt, warum dies immer einer der
wichtigsten Aspekte einer Beziehung ist.








Am Anfang ist Sex für Frauen zwar wichtig, aber wenn sie sich in
einer Beziehung wohlfühlen oder wenn es andere Dinge in der Dynamik
gibt, dann ist Sex oft das Erste, was wegfällt.








In den meisten Fällen wird dies bei einem Mann NIE der Fall sein,
und dafür gibt es tiefere Gründe, als Sie vielleicht erwarten. Es
gibt eine Vielzahl von Gründen, warum Sex in einer Ehe für Männer
so wichtig ist und es immer sein wird.








Frauen brauchen die Romantik, die Leidenschaft und die Chemie, um
ihr zu zeigen, dass die Liebe lebendig ist und gut läuft.








Frauen wollen geliebt und wertgeschätzt werden, und das geschieht
oft durch verbale Zeichen der Zuneigung. Männer hingegen sind in
ihren Bedürfnissen sehr direkt und fast ursprünglich.








Sex hat für Männer einen anderen Stellenwert als für Frauen, denn
Männer brauchen Sex in einer Beziehung, weil er Stärke und
Einigkeit zeigt.








Auch wenn Sex für Frauen manchmal nur eine lästige Pflicht ist,
wird das für Männer nie der Fall sein, Männer brauchen Sex. Daran
sehen Männer, dass die Beziehung lebendig und stark ist, und wenn
das fehlt, gerät er in Panik.








Er braucht Sex, um sicherzustellen, dass Sie zusammen glücklich
sind und dass Sie beide das bekommen, was Sie in der Beziehung
brauchen.Warum ist Sex für Männer so wichtig?
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Die Bedeutung von Sex für Männer liegt in der Tatsache, dass Sex
für Männer in jeder Beziehung wichtig ist, und jetzt können Sie
genau verstehen, warum das so ist - das Verständnis der Bedeutung
von Sex kann wirklich sicherstellen, dass Sie dies als eine
Priorität halten, um ihm zu zeigen, dass Sie ihn lieben und sich um
Ihre Beziehung kümmern! Egal, was sonst noch so los ist oder wie
weit ihr euch manchmal voneinander entfernt fühlt, Sex ist das, was
euch verbindet. Er zeigt ihm, dass er für Sie an erster Stelle
steht und dass Sie sich immer darum kümmern werden, wie er sich
fühlt.


OEBPS/Images/valentine-gac6cbf906_1920_edit_139819995239568.jpg
® o

o
® 0000000 0 ¢ ¢
© 00000000 0 ¢ ¢
“eo 00 0000000

‘\‘.........‘
Ny

N

‘\'..........§
\\
‘"9 © 0 00 00 0 o

o
°
L]
L]
°
L]
°
L]
°

°
°

-






OEBPS/Images/hand-1549224_1920_edit_139819996128720.jpg





OEBPS/Images/comic-characters-1320808_1280_edit_139819996129744.png





OEBPS/Images/lovebirds-4167449_1280_edit_139819996128912.png





OEBPS/Images/valentine-cupid-4756996_1920_edit_139819987895312.png





OEBPS/Images/bod_cover.jpg





